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SV Mark Belohnuvg
In der Nacht vom 31 Mai zum 1 Juni cr ist von

Mehreren jüngeren Castanienbäumen auf der Würfelwicse
auf ruchlose Weise die Rinde abgeschält worden

Obige Belohnung wird demjenigen zugesichert welcher
den oder die Thäter so nachweist daß eine gerichtliche Be
strafung eintritt

Halle a S den 2 Juni 1888
Die Polizei Verwaltung

Der gegen den Oekonomen William Trautmmm
aus Landsberg wegen Betrugs unterm 8 März ds Js
erlassene Steckbrief ist erledigt I 498/88,

Halle a S den 31 Mai 1888
Königliche Staatsanwaltschaft

Redaktioneller Theil
Halle den 4 Juni 1883

l Ein neuer Wirkungskreis für die sociale
Reform

In einer der letzten Nummern der Gegenwart findet
sich unter vorstehendem Titel ein sehr bemerkenswerther
Aufsatz welcher auch bis Aufmerksamkeit weiterer Kreise
verdient Er stammt aus der Feder des Herrn Arnold
Fischer der sich auf dem hier behandeltet Gebiete der

Kinderhorte, selbstthätig und fördernd erwiesen hat und
hier im engeren Rahmen die Forderungen wiederlegt welche
sich bei einer ernsten Behandlung dieses hochwichtigen Ge
genstandes ergeben Eingangs behandelt der Verfasser die
allgemeinen Verhältnisse wodurch die üble Lage der Kin
der der unbemittelten Klasse hervorgebracht wird und be
tont dabei wie das Ernste dieser Zustände hauptsächlich
darin liege daß sie keineswegs als Ausnahmszustände mit
vorübergehendem Charakter angesehen werden können son
dern aus dem gesammten gegenwärtigen Wesen der unbe
mittelten Klassen fließen also auch dort bestehen wo die
Erwerbsverhältnisse als nicht ungünstige bezeichnet werden
Nachdem Fischer die Resultate der Ermittelungen über die
Ernährungsverhältnisse der Schulkinder in Wien welche
wohl selbst die Befürchtungen der Urheber derselben weit
ubertrossen haben kurz berührt hat bespricht er die un
günstigen Ernährungsverhältnisse der unbemittelten Kinder
in Deutschland welche die anderen Uebel im Gesolge ha
ben Der sich fast allwöchentlich wiederholende Gegen
satz zwischen der Ernährung in den ersten Tagen nach der
Lohnzahlung und jeuen Tagen welche derselben unmittel
bar vorangehen und die besonders qualitativ schlechte Er
nährung während der Letzteren muß ungünstig auf Ge
sundheit und Wachsthum der Kinder zurückwirken Dabei
tragen diese Verhältnisse die Bedingungen ihrer Fortdauer
in sich selbst Der Mangel und die Entbehrung in den
letzten Tagen der Woche erzeugen stets eine derartig ge
steigerte Begierde nach besseren Nahrungsmitteln und Ge
nuß daß Uebermaß hierin als psychische Wirkung der
Nächstfolgenden Lohnzahlung erscheint Die unVerhältniß
mäßig große Ausgabe zur Befriedigung dieser durch Man
gel hervorgerufenen Begierde hat wieder Mangel in den da
rauf folgenden Tagen zur Folge und fo wiederholt sich
stets dasselbe Schauspiel Treten nun ungünstige Er
werbsverhältnisse beim Manne ein so äußern sich dieselben
wie die Erfahrung lehrt zuerst in der Vernachlässigung
der Familie Das unbemittelte Kind ist also unter Um
ständen erbarmungslos Nothständen ausgeliefert gegen die
es völlig machtlos ist Hiernach gelangt der Verfasser
zu dem Resultat daß das unbemittelte Kind als Bevöl
kerungselement sür sich Gegenstand der sozialen Reform
werden muß Abgesehen von dem großen Gedanken der
Sozialreform daß es Pflicht des Staates ist für ein
unverschuldet und aus allgemeinen Verhältnissen in einen
Nothznstand gerathenes Bevölkerungselement einzutreten
liegen für denselben noch eine Reihe anderer schwerwiegen
der Gründe zum Einschreiten auf diesem Gebiete vor
Zuerst ist zu bemerken daß die Anstrengungen des Unter
richts desto schädlicher für ein Kind sind je ungenügender
die Ernährung ist und der Schulzwang ohne jede und
alle Rücksicht auf die Lebensverhältnisse der Kinder wird
sich wohl kaum in Zukunft aufrecht erhalten lassen Ferner
kommen die Ergebnisse des Militärersatzgeschäftes sür den
Staat in Betracht Es gilt neue Armeekorps für die
Vertheidigung des Vaterlandes zu gewinnen welche sich
gegenwärtig in der Gefangenschaft schlechter Lebensver
hältnisse befinden Die allgemeine Wehr Pflicht hat
zweifellos die allgemeine Wehrtauglichkeit zur idealen
Voraussetzung und es kann wohl eine Zeit kommen in

welcher uns diese Frage rechte nationale Sorge bereiten
wird Das beste Mittel zur Reform in dieser Beziehung
erblickt nun der Verfasser im Kinderhort Derselbe
umfaßt in seiner Vollständigkeit folgende Gebiete der
Kindespslege 1 Ergänzung der Ernährung und Bekleid
ung 2 Ausarbeitung der Schulaufgaben 3 Handfertig
keitsunterricht 4 Körperpflege Turnen Schwimmen Aus
flüge und Spielen im Freien Schlittschuhlaufen u s w
5 Gartenarbeit 6 Geistige Erholung Lektüre Gesang
Erzählen seitens des Erziehers u s w Dieser Inhalt
der Kinderhort Thätigkeit bietet dem heranwachsenden
Menschen Gelegenheit zur Erkennung und Prüfung der
eigenen Fähigkeiten und erleichtert die Berufswahl aus
inneren Beweggründen Ein weiterer Vortheil derselben
liegt darin daß dem unter drückenden Verhältnissen auf
wachsenden Kinde auch die Lichtseiten unserer gegenwär
tigen Kultur zum Bewußtsein kommen und der warme
Hauch der Fürsorge der Gesellschaft für ihn sein Gemüth
durchdringt Sowohl Haus wie Schule werden durch den
Kinderhort in wünschenswerihester Weise ergänzt und
zweifellos steht demselben eine große Zukunft bevor wenn
es gelingt in den Kinderhorten welche zwischen Haus
und Schule stehen die harmonische Erziehung zur vollen
Entwickelung zu bringen Der Verfasser Herr Arnold
Fischer der gegenwärtig in Offenbach lebt hat dort be
reits eine solche Anstalt ins Leben gerufen und die beiden
württembergischen Ministerien für Kultus und Schulan
gelegenheiten und des Innern haben auf seine Eingabe
hin einen Erlaß an sämmtliche ihnen unterstehende Be
hörden gerichtet worin sie denselben die Gründung von
Knabenhorten empfehlen Auch das preußische Kultus
ministerium hat Herrn Fischer erwidert daß es bereit sei
derartige humanitäre Institutionen zu unterstützen und
darf man bei der Bedeutung der Frage wohl voraussetzen
daß sich überall die geeigneten Kräfte finden werden um
diese erfolgreiche Beihülfe zur Durchführung unserer sozialen
Reform ins Werk zu setzen

Die Köln Ztg bringt in ihrer gestrigen Ausgabe
folgendes Entrefilet

Es ist nicht zu bezweifeln daß wir zum zweiten Mal seit
dem Regierungsantritt des Kaisers Friedrich eine Krise in
Preußen durchwachen Die Veröffentlichung des Gesetzes über
die fünfjährige Dauer der Preußischen Abgeordneten Mandate
scheint vom Kaiser einstweilen ausgesetzt worden zu sein obschon
er Willens war das Gesetz zu vollziehen vielleicht es schon
vollzogen hatte Unter solchen Umständen muß mit der Mög
lichkeit gerechnet werden daß die Veröffentlichung des Gesetzes
einen theilweisen oder völligen Ministerwechsel bedinge oder
aber daß sie unterbleibe Wir sagen ausdrücklich mit der
Möglichkeit nicht mit der Wahrscheinlichkeit für wahrscheinlich
halten wir es daß Minister von Puttkamer den König über
zeugen werde daß die Freiheit der Wahlen von ganz anderen
Seiten mehr gefährdet ist als von Seiten der Regierung und
daß zu dem wüthenden Lärm in dem sich die freisinnigen
Redner am letzten Tage der abgelaufenen Landtagssession ergin
gen die Thatsachen keinen hinreichenden Anlaß boten Nehmen
wir aber einmal für einen Angenbl ck an die Veröffentlichung
geschehe nicht was wäre die Folge Unseres Erachtens unbe
dingt der Rücktritt des Gesammtministeriums Das gesammte
Ministerium hat mit der Mehrheit der gesetzgebendem Kammern
sich von der Nützlichkeit dieses Gesetzes überzeugt und wenn
Seine Majestät anderer Memmig in dieser schwerwiegenden
Frage ist als die Mehrzahl des Parlaments und das gesammte
Ministerium so wird es für die Klärung unserer Verhältnisse
geboten sein daß Seine Majestät es einmal mit anderen Nath
gebern versuche und die Meinung des Landes über diese neuen
Männer durch mne Wahlen erforsche So wenig wir das
sogenannte parlamentarische Regiment sür ersprießlich halten
so enschicden sind wir anderseits der Meinung daß zwischen
Krone und Ministerium in den Fragen Uebereinstimmung herr
schen muß weil sonst das Land an beiden irre werden konnte
daß sonach Minister nicht weiter dienen können die in Grund
sragen unseres staatlichen Lebens anderer Auffassung sind als
ihr Königlicher Herr

Die Post bemerkt hierzu daß die Köln Ztg nach
dem Thronwechsel in der Mitte des März über die So
lidarität des Ministeriums schon einmal sehr sich wieder
sprechende Nachrichten brachte Augenblicklich liegt nach
der Post die Sache so daß die von Herrn von Putt
kamer geforderte Rechtfertigung noch aussteht und daß
die Allerhöchste Genehmigung des Gesetzes von dem Er
laß eines die Wahlfreiheit verbürgenden Aktes abhängig
ist

Die Nordd Allq Ztg dementirt die durch die gan
ze Presse gegangene Nachricht über eine Beschränkung
der Lehrziele in den preußischen Volksschulen
Anscheinend schreibt das genannte Blatt liegt eine Ver
wechselung mit Vorschriften vor welche für die überfüllten
zweisprachigen Schulen der Provinz Posen aber auch dort
nur als vorübergehende erlassen worden sind Es ist
nämlich in der genannten Provinz überall da das Be
dürfniß einer Beschränknng des Lehrstoffes hervorgetreten
wo die Ueberfüllung der Schulklassen das Alter desLeh
rers oder dessen aus früherer unzureichender Vorbildung
herrührende ungenügende Lehcbefähigung ihn an der Lö
sung der schwierigen Aufgabe des zweisprachigen Unter

richts hindern Ueberall da wo die Klaffenfrequenz nor
mal ist die Lehrbefähigung des Lehrers ausreicht oder
nicht andere ganz besondere etwa wirthschaftliche Verhält
hältnisse störend dazwischen treten bleiben auch in den
Schulen der Provinz Posen in den einklassigen wie in den
mehrllassigen die allgemeinen Bestimmungen unverändert
in Krast

In der am 1 d Mts abgehaltenen Plenarsitzung
nahm der Bundesrath die in Folge Ablaufs der Wahl
periode erforderlich gewordene Neuwahl der von demselben
in Gemäßheit des Bankgesetzes zu ernennenden Mitglieder
des Kuratoriums der Rsichsbank vor Die Vorlage be
treffend die ausnahmsweise Zulassung von nicht vor
schriftsmäßig geprüften Seeleuten in ausländischen Häfen
als Steuerleute oder Maschinisten auf deutschen Kauffahrtei

schiffen und der Antrag Hamburgs wegen Begrenzung
des Freihafengebiets daselbst wurden den Ausschüssen zur
Vorberathung übergeben Mit der bereits erfolgten
Überweisung der Beschlüsse des Landausschusses von El
saß Lothringen zu dem Entwurf eines Feld Polizeistraf
gesetzes und zu dem Gesetzentwurf über das Theilungs
verfahren und den gerichtlichen Verkauf von Liegenschaften
für Elsaß Lothringen erklärte sich die Versammlung ein
verstanden und ertheilte einigen ergänzenden Bestimmungen
zu den Vorschriften über den Nachweis der Befähigung
als Seeschiffer ihre Zustimmung Entsprechend dem An
trage des kaiserlichen Statthalters in Elsaß Lothringen
wurde genehmigt daß in Ausführung des Gesetzes über
die Unfallversicherung der in land und forstwirthschaft
lichen Betrieben beschäftigten Personen für Elsaß Loth
ringen drei Berufsgenossenschaften und zwar je eine für
den Bezirk Ober Elsaß den Bezirk Unter Elsaß und den
Bezirk Lothringen gebildet werden Für die Nachwahl
des Stellvertreters eines von den Berufsgenossenschafts
vorständen aus ihrer Mitte gewählten nichtständigen Mit
gliedes des Reichs Versicherungsamts wurden die dem
Bundesrath gesetzlich obliegenden Festsetzungen bezüglich
des dm einzelnen Wahlkörpern zu gewährenden Stimmen
verhältnisses getroffen Zwei verabschiedeten Reichsbe
amten wurde auf ihre Anträge Berücksichtigung im Ge
meindedienst zurückgelegter Dienstzeit bei Feststellung ihres
Ruhegehalts zugestanden Endlich wurde über die Zoll
behandlung verschiedener Gegenstände Beschluß gefaßt

Dem Vernehmen nach wird der Schweizer Bundesrath
von der Bundesversammlung die nöthigen Kredite verlangen
um die Befestigungsarbeiten auf der Nordseite des St
Gotthard bei Andermatt in der allernächsten Zeit in An
griff zu nehmen

Der Papst bekämpfte in seiner jüngsten Ansprache
das neue italienische Strafgesetzbuch namentlich die Ar
tikel welche Mlßbräuche des Klerus betreffen Diese ent
hielten einen neuen Angriff auf die Freiheit der Kirche
und seien ein unerlaubtes antireligiöses wegen ihres Geistes
und ihrer Grundlagen verdammungswürdiges Werk Der
Papst klagt lebhast über diesen neuerlichen Angriff aus
die Kirche und unterzieht die hauptsächlichsten Artikel des
Strafgesetzbuches einer Prüfung vom wissenschaftlichen
und religiösen Standpunkt

Im Pester Unterhause erklärte Ministerpräsident Tisza
auf eine Interpellation betreffend seine Stellungnahme
zur Beschickung der Pariser Weltausstellung er habe nie
mals die Absicht gehabt eine Nation mit welcher Oester
reich Ungarn in Frieden lebe und Frieden halten wolle
auch nur im Entferntesten zu beleidigen Der österreichi
sche Botschafter in Paris Graf Hoyos hat noch am
Donnerstage nach der Sitzung der Deputirtenkammer im
Auftrage des Grafen Kalnoky dem französischen Minister
des Auswärtigen die Erklärungen bestätigt welche Graf
Kalnoky betreffs der Rede Tisza s dem französischen Bot
schafter in Degrais gemacht hat Graf Apponyi hob her
vor daß man den Zwischenfall nicht taktoller zuvorkom
mender behandeln konnte als Goblet gethan Er sei über
zeugt daß Jedermann in Ungarn die von Goblet betonte
Erhaltung der freundschaftlichen Beziehungen mit Frank
reich wärmstens wünsche Diese Gefühle ständen nicht im
Widerspruch mit den Bündnissen worauf die äußere Po
litik der Monarchie basirt sei und woran auch die unga
rische Nation unerschütterlich festhalten werde Sollte sich
Frankreich einmal Bestrebungen überlassen welche im Ge
gensatze zu den Interessen und der Sicherheit unserer Ver
bündeten ständen dann könnte Ungarn solchen Bestrebun
gen weder sympathisch noch aufmunternd zusehen es könn
ten vielmehr Fälle vorkommen welche die Monarchie kraft
der Vertragsverbindlichkeiten zu ernster Stellungnahme
veranlassen würden So lange aber Frankreich an seiner
friedlichen Politik festhalte könne die Friedensliga keines
wegs das Hinderniß bilden mit Frankreich ein die unga
rischen Interessen entsprechendes freundschaftliches Verhält
niß aufrecht zu erhalten



Das österreich Abgeordnetenhaus nahm die die Entschädigung
der Brennereiberechtigten in Galizieu und der Bukowina stipu
lirenden Paragraphen des Spiritussteuer Gesetzes in namentli
cher Abstimmung mit 165 gegen 153 Stimmen an Doblham
mer interpellirte ob es richtig sei daß demnächst ein Tarif in
Wirksamkeit treten solle durch welchen dem russischen Getreide
die Einfuhr nach der Schweiz durch Oesterreich wesentlich und
zwar insbesondere durch Frachtermäßiguug auf den österreichi
schen Staatsbahnen erleichtert werden solle

Die französische Deputirtenkammer hat wie bereits ge
meldet das Mandat des Exgenerals Boulanger für gül
tig erklärt Dadurch dürste den Franzosen die Revision
der Verfassung und die Kammerauflösung nicht uner
spart bleiben Nach einem Antrage des Deputirteu Laur
soll in dem Nordwesten Frankreichs eins Zone geschaffen
werden in welcher Deutsche nicht wohnen dürften ohne
sich analogen Maßregeln zu unterziehen wie sie von Deutsch
land für Elßaß Lothringen getroffen seien Laur verlangte
die Dringlichkeit für seinen Antrag Der Ministerpräsident
Goblet bekämpfte die Dringlichst sowie den Antrag und
erklärte die Republik rechne es sich zur Ehre an die
Grenze des Landes offen zu halten Jedermann wisse
welche Leichtigkeit im Verkehr die Fremden in Frankreich
genössen Alsdann verlangte Goblet daß Laur den An
trag zurückziehe oder daß er die Kammer bäte die Ange
legenheit der Regierung als der natürlichen Hüterin der
Würde und der Interessen Frankreichs zu überlassen
Hierauf ward die Dringlichkeit mit 509 gegen 7 Stimmen
abgelehnt

In der Commission zur Revision der Verfassung er
klärte Floquet er halte unter den gegenwärtigen äußeren
und inneren Verhältnissen die Zeit für die Revision noch
nicht für gekommen hoffe aber gegen Ende der Legisla
turperiode die Revision beantragen zu können Ohne den
Umfang der Rechte des Kongresses einzuschränken glaube
die Regierung könnten die Majoritäten beider Kammern
sich über Abgrenzung der Gesichtspunkte für die Revision
verständigen Das Kabinet würde indessen seine Macht
niederlegen wenn es sich einer Majorität gegen übersähe
die aus der Rechten den Neu Cäfarianern und der re
publikanischen Minorität gebildet sei Die Regierung
könnte in der Verfaffungsfrage nur mit einer wahrhaft
republikanischen Majorität Hand in Hand gehen Infolge
dieser Erklärung sagte La Rochefaucould die Rechte würde
nicht die Revision der Verfassung sondern die Auflösung
der Kammer und einen Appell an die Wähler beantragen

Tsges ChrsM
Der Kaiser hat die Übersiedelung von Charlotten

burg nach Potsdam im Ganzen gut überstanden Wohl
hatte sich am Sonnabend eine gewisse Ermattung fühlbar
gemacht aber der Monarch erholte sich bald Aus direkte
Veranlassung des Kaisers ist die sehr ausgedehnt gewesene
Absperrung von Schloß Friedrichskron erheblich gemildert
worden Die Ehrenwache im Schloß Friedrichskron stellt
das Lehr Jnfanterie Bataillon Der gestrigen Konsultation
der Aerzte wohnten auch Bardeleben und Senator bei
Vom gestrigen Tage liegen die folgenden Telegramme vor

Potsdam 3 Juni Se Majestät der Kaiser hatte eine
gute Nacht gehabt Allerhöchstderjelbe fuhr um jzll Uhr mit
dem Ponyfuhrwerk in den Schloßanlagen eine Stunde spazieren
begleitet von Ihrer Majestät der Kaiserin dem Generaladju

tanten von Winterfeldt und dem Flügsladjutanteu vom Dienst
Um z12 hörten die Majestäten die Gefaugsvorträge des Zwölf
Apostel Kirchenchores welcher im Muschelsaale aufgestellt war
mit an Um 1 Uhr empf ng Se Majestät den zum Gesandten
in München erannten Geheim Legationsrath Grafen zu Rautzau
Um 2 Uhr fand das Diner statt an welchem Ihre K und K
Hoheit die Frau Kronprinzessin die Erbprinzlich Meiningschen
Herrschaften der Botschafter von Schweinitz Fürst Nadolin c
theilnahmen

Potsdam 3 Juni Abends Se Majestät der Kaiser hatte
heute einen besseren Tag als wie in den letzten 4 bis 5 Tagen
Se Majestät ging viel im Garten des Schloßparkes spazieren
Die Kaiserlichen Majestäten begaben sich um 6 Uhr in offenem
Wagen nach dem Marmorpalais In weiterem Wagen folgten
der Mgeladjutant Major von Lippe und Sir Morell Mackeu
zie Die Allerhöchsten Herrschaften verweilten über eine Stunde
bei Ihrer K und K Hoheit der Frau Kronprinzessin und fuh
ren dann nach Schloß Friedrichskron zurück

Der Kaiser wird der Post zufolge nach den bis
jetzt getroffenen Dispositionen den Monat Juni hindurch
in Schloß Friedrichskron bei Potsdam residiren Alsdann
gedenkt derselbe sich auf 6 bis 7 Wochen nach Homburg
zu begeben und von dort etwa um die Mitte des August
uach dem Charlottenburger Schloß zurückzukehren Letz
teres soll allerhöchsten Bestimmungen gemäß bis zur Rück
kehr der Majestäten renovirt werden Wie verlautet solle
Thüren und Fenster erneut und die Facade neu geputzt
und gestrichen werden Für die Renovation ist eine an
sehnliche Summe ausgeworfen worden

Der Kronprinz Wilhelm traf heute Morgen auf der
Fahrt zur Jagd nach Ostpreußen mit dem Conrierzug in
Dtrschau ein frühstückte auf dem Bahnhofe und fuhr um
9 Uhr nach Marienburg weiter Vom Hofmarschallamt
ist in Posen die Mittheilung eingegangen daß der Kron
prinz der Enthüllungsfeier des Kriegerdenkmals nicht bei
wohnen wird

Von den neuen Doppelkronen mit dem Kopfe
des Kaisers Friedrich sollen wie die Nat Ztg hört
die bereits ausgegebenen Stücke wieder eingezogen und
umgeschmolzen werden Bei der Prägung sei nämlich
vermuthlich in der großen Eile mit der sie vorgenommen
wurde am Hinterkopse des Kaisers eine Art Wulst ent
standen die so unbedeutend sie ist doch unschön und
störend wirkt

Herzog Maximilian in Bayern ist von einem
Schlaganfall betroffen worden

Auf mehreren Eisenbahnstrecken hat man damit
begonnen Güterwagen unv Wagen vierter Klasse zum
Anhängen von Tornistern herzurichten welche bis
jetzt auf den Wagenboden gelegt werden mußten

Aus Kairo wird uns telegraphisch gemeldet Die
Regierung erhielt via Zanzibar ein Schreiben von Emin
Bey datirt vom 23 Oktober 1887 nach welchem letzterer
keine neue Nachricht von Stanley erhalten habe

Erinnerungstage Der 2 Juni rief trübe Er
innerungen in den Herzen des deutschen Volkes wach
An ihm vor zehn Jahren war es wo Dr Nobiling den
Mordanschlag auf weiland Se Majestät Kaiser
Wilhelm verübte der den geliebten Monarchen für
längere Zeit ans Krankenlager fesselte Der Kaiser genas
nachdem er die Hei i von Teplitz aufgesucht hatte
und konnte am 5 Dee u er bereits seinen Einzug in die
Reichshauptstadt halten Der 11 Mai Hödel sches Atten
tat der 31 Mai Katastrophe von Folkeftone Untergang

25 Zwei Mütter
Roman von A Godin

Als Georg uns schrieb Du wärest zurück in Deine Heimath
dankte ich Dir das m tiefster Seele Alles wurde um
Vieles leichter ich konnte an das Leben in Coblenz den
ken ohne Angst ganz in Frieden Da kam die Zeit wo
es geschehen sollte Georg kam schon vor Weihnachten
zu Gast der Vater hatte das gewünscht er wollte uns
noch beisammen haben Am Tage als er bei uns ein
traf wußte ich gleich daß es unmöglich war Schon als
er zu mir trat und mich so liebreich in den Arm nahm
waren es nicht seine Augen die mich ansahen es waren
die Deinigen Ein paar Tage trug ich s dann faßte ich
mir ein Herz und sagte ihm Alles Er gab mich frei
auf der Stelle und war dabei gut wie sich s gar nicht
aussprechen läßt Du fragst wie er es ertrug ich weiß
es nicht Paul ich weiß nur daß er mir beistand als
der Sturm losbrach mit dem Vater daß er zu mir hielt
und Willbergshof nicht eher verließ bis Papa sich be
sänftigt hatte und nicht mehr drohte mich zu ver
stoßen Die letzten Worte brachten das schalkhafte Lä
cheln zurück das in dem ernsten Gesichtchen aufging wie
ein Sonnenstrahl

Und was wird Papa nun sagen fragte Osten gleich
falls lächelnd Weiß er überhaupt aus welchem Grunde
sein Freund das verheißene Glück verlor Ich fürchte
fürchte sehr das dürfte meiner Werbung eine schlimme
Empfehlung sein

Nichts weiß er von Alledem Georg allein und
vielleicht Sophie haben mir in s Herz schauen dürfen
Mein altes Papa chen hält mich nur für eine launische
Prinzessin gegen ihn haben wir uns nicht über jahre
langes Stillschweigen zu verantworten vor einem an
dern Richter dürfte das eher der Fall sein

Dies liebe verzeihende Herz hat ja den Schuldigen
schon freigesprochen sagte Paul mit warmem Druck ihrer
Hand wenn Unwissenheit wenn Verzichten als Schuld
gelten soll so ist sie hart gebüßt während man wartet
hofft man doch noch ich habe ohne Hoffnung gelebt

Emmy schüttelte leise den Kopf Der Richter von dem
ich sprach ist nicht dies thörichte Herz liebster Paul es
ist Georg

Osten blickte gespannt auf

Als wir schieden wünschte er mit mir in Beziehung
zu bleiben Wir schrieben uns schreiben uns noch von
Zeit zu Zeit Anfangs berührte er nie was ich ihm ver
traut hatte als ein Jahr herum war fragte er nach
Dir deutete die Möglichkeit an daß Du uns verbunden
glaubtest und gab mir in zartester Weise zu verstehen
daß er bereit sei Dich darüber aufzuklären Ich hielt es
aber für unmöglich daß Du das Geschehene nicht erfahren
haben solltest und damals war in mir Alles wund
und weh Der Gedanke daß Dich ein Anderer zu mir
führen sollte während es Dich nicht von selbst zu mir
trieb war unerträglich Deshalb ließ ich Georg glauben
ich hätte von Dir gehört aber zwischen uns sei Alles zu
Ende Nur so dachte ich sicher zu sein daß er sich still
verhielt Aug in Auge mit ihm hätte mir wohl der
Muth zur Unwahrheit gefehlt jetzt schäme ich mich
ihrer vor ihm wie vor Dir

So lasse uns gemeinschaftlich bekennen was wir durch
Zagen versündigten geliebtes Kind Der hochherzige
Mann muß der Erste sein welcher unseren Bund erfährt
er hat das Recht an unser Vertrauen theuer genug er
kauft

Weißt Du wie ich seine Braut geworden bin sagte
Emmy leise

Nein

Auch das muß ich beichten Sie wurde purpur
roth und schloß die Augen um nicht Paul s Blick zu be
gegnen während sie sprach Als er zum ersten Male
nach Trier kam zur Jnspizirung war zuvor so viel von
ihm die Rede gewesen Alle meine Freundinnen schwärm
ten für ihn der Geschichten wegen die über ihn erzählt
wurden Er ritt täglich zu uns hinaus und wenn er nun
selbst erzählte was er Alles erlebt hatte überlief es Einen
förmlich heiß und kalt so interessant war das Mich sah
er oft so besonders an ich habe nachher erfahren daß
ich mit seiner Jugendliebe viel Aehnlichkeit hatte damals
aber verstand ich es viel anders und es stieg mir zu Kopf
daß der Mann den Alle bewunderten sich für mich in
teresstrte Das habe ich ihm wohl selbst verrathen Als
er Abschied nahm sagte er ein Wort zu mir von thörich
ten Gedanken nnd verzichten müssen da sein Leben zur
Neige gehe und das meinige erst beginne und da hielt
ich ihn fest setzte es gegen des Papa s Willen fast gegen
Georg s eigenen Willen durch daß wir uns verlobten

des Panzerschiffs Großer Kurfürst und der 2 Junk
1878 Nobiling sches Attentat brachten harte Schläge
für das deutsche Volk

Aus Potsdam wird dem B T gemeldet Als die Her
zogin Wilhelm von Mecklenburg mit ihrer Tochter Prinzessin
von Reuß gestern Vormittag nach einem im Schloß Fried
richskron abgestatteten Besuche einen Seitenweg der Haupt
Allee von Sanssouei nach dem Japanischen Hauke passirte
stürzte unmittelbar hinter ihnen die Krone einer alten Eiche
mit lautem Krach zur Erde Die hohen Damen wurden glück
licher Weise nicht beschädigt und kamen mit dem bloßen
Schrecken davon

Das Schild an dem die äußere Hülse der Ca n ü le des
Kaisers sitzt ist von Anfang an mit einem weichen Verband
stoff ausgepolstert worden der von Zeit zu Zeit mit antisepti
schen Flüssigkeiten getränkt wurde Derselbe entsprach aber
nicht den Wünschen Sir Morell Mackenzie s und es gelangt
zu dem genannten Zweck jetzt ein Verbandstoff zur Anwendung
der erst neuerdings entdeckt worden ist Dieser Stoff hat den
Vorzug daß er nicht mit antiseptischen Mitteln angefeuchtet zu
werden braucht Er besteht aus Papiergaze hat ungefähr die
Stärke des fünften Theils eines Centimeters und wirkt nicht
nur antiseptisch sondern absorbirt zugleich die kleinen Theilchen
Auswurf die beim Husten neben die Canüle fallen Dem
Kaiser ist diese neue Einrichtung wie er selbst geäußert hat
lehr angenehm und Sir Morell Mackenzie hat für die Ein
führung dieses Mittels den besonderen Dank seines hohen Pa
tienten empfangen

Verbot des Lutherfestspiels Im Viktoria Theater
zu Berlin sollte Sonnabend Abend die Vorstellimg des vom
Superintendenten Trümpelmann verfaßten Lutherfestspieles
durch Berliner Studenten stattfinden Als der Vorhang sich
hob mußte das zahlreich anwesende Publikum Pernehmen daß
die Vorstellung durch eine erst um Mittag eingetroffene Zu
schrift der Polizeibehörde unmöglich gemacht sei und unterblei
ben müsse Die Polizei hatte nämlich in letzter Stunde noch
so viele Zensurstriche vorgenommen daß das Stück nicht mehr
aufführbar war Diese nachträglichen Streichungen betrafen
vor allem den ersten Akt in welchem der erste Dominikaner
nnd die ganze den Höhepunkt des ersten Aktes bildende Ab
laßszene mit Tetzel gestrichen wurden Außerdem wurde in
diesem Akte die Szene der Humanisten vollständig verstümmelt
Wie weit die Zensur ging möge aus folgenden Beispielen er
hellen Der Name Bebel Träger einer historischen Per
sönlichkeit Humanist und Zeitgenosse Luthers wurde als an
stößig in den Namen Lange umgewandelt mitten aus dem
Zusammenhang heraus wurde in einer Zeile das Wort
papistisch gestrichen Interessant ist daß noch Nachmittags

die Studentenschaft durch eine Deputation die kaiserlichen Herr
schaften zur Vorstellung eingeladen hatte

Die Geschichte von dem Besuche eines kleinen
Patienten des Dr Mackenzie bei unserem Kaiser welche
wir jüngst aus der Norddeutschen Allgemeinen Zeitung über
nommen hatten erweist sich als pures Phautasiestück Von zu
ständigster Seite und zwar von dem Vater des betreffenden
Knaben wird dem Berl T mitgetheilt daß der kleine Patient
welcher seiner Zeit vom Dr Mackenzie in London behandelt
worden war mit seiner Mutter allerdings im Schloß von
Charlottenbnrg gewesen ist um den berühmten englischen Spe
zialisten zu eousultiren Dies ist auch geschehen aber weder
seine Gattin noch sein Söhnchen hat den Monarchen bei dieser
Gelegenheit zu Gesicht bekommen noch piel weniger haben
dieselben Se Majestät gesprochen

Dem Reichskanzler an einem Tage drei mal zu
begegnen ist wohl ein seltener Zufall Als der Fürst
vorgestern vom Vortrage aus dem Charlottenburger Schloß
zurückkehrte verließ er in der Nähe der Löwenbrücke den Wa
gen und ging zu Fuß weiter An einer Allee stand ein junges
Mädchen welches den Kanzler ehrfurchtsvoll begrüßte Dann
setzten Beide in verschiedenen Richtungen ihren Weg fort doch
bald kreuzten sich ihre Wege wieder Erneute ehrfurchtsvolle
Verbeugung einerseits und freundliches Danken anderseits
Doch als der Zufall es wollte daß sie sich zum dritten male
trafen trat der Fürst an die junge Dame heran reichte ihr
die Hand und sagte Ich habe ja heute schon öfter das Ver

Stockeud beschämt hatte das Geständuiß sich losgerun

gen Nun sah Emmy schüchtern auf als fürchte sie in
des Geliebten Augen einer Rüge zu begegnen Paul lag
aber vor ihr auf den Knien und preßte seine Lippen aus
ihre Hand

Er wäre Deiner werth gewesen Emmy mehr weit
mehr als ich Noch fasse ich es nicht daß ich mein Glück
in den Armen halte Wie soll ich Dir je Deine Liebe
und Treue vergelten nimm Alles hin was ich bin
und habe Nimm mem ganzes Sein und Denken Nie
habe ich tiefer empfunden wie wenig ich Dich verdiene
als in diesem Augenblick

Er barg die feuchten Augen in ihrem Schooße Die
Drossel begann von Neuem ihr sehnsüchtiges Lied Leise
zog der V ind über die Kronen der alten Eichen

k 5
Der Herbst schüttete seine Spenden über Berg und

Thal aus die obstbeschwerten Bäume der dichtbeladene
Weinstock boten ihren vollen Segen Sonnige Tage
lachten mit der eigenthümlichen Durchsichtigkeit der Herbst
luft in die Welt hinein wie geschaffen um menschliche
Glücksfülle noch zu erhöhen Das empfanden Paul und
Emmy mit dem seligsten Bewußtsein Sie waren auf ihrer
Hochzeitsreise

Um des Oberst Willbergs Zustimmung zu gewinnen
hatte es nicht einmal Emmy s siegreichen Einflusses be
durft Obgleich sie erst zwanzig Jahre zählte hatte der
alte Herr sich bereits schwere Sorgen gemacht daß der
Raptus welcher sie zu jedem Antrage Nein sagen

ließ aus seinem Goldkinde schließlich eine alte Jungfer
werden lassen möchte Alte Jungfern waren aber seine
Antipathie so sehr daß er häufig den Borschlag machte
die ganze Spezies in Colonien zu versammeln und auf
einsame Inseln auszusetzen

Osten hatte ihm stets gefallen durch Malzen von An
fang an für den jungen Offizier eingenommen war ihm
bei zahlreichen Verbindungen mit der aktiven Armee auch
später manches Günstige über dessen Persönlichkeit und
Carriere bekannt geworden Der Name der Osten schen
Familie hatte einen guten Klang auf Vermögen legte der
wohlhabende Mann bei der Wahl seines Eidams kein Ge
wicht und so gab es für ihn nur ein Bedenken daß
Emmy so weit fortziehen würde Trotz aller abgöttischen
Liebe für das einzige Töchterchen war der alte Herr z



vügen gehabt Sie zu sehen Ja Wohl Durchlaucht ich
habe mich so gefreut Sie zu sehen, sagte das junge Mädchen
naiv Dann fragte der Fürst sie nach dem Namen und Stand
ihrer Aeltern und als er den Namen hörte sagte er Haben
Sie nicht einen Onkel welcher Predigerist Auf die bejahende
Antwort sagte Se Durchlaucht Ach ja ich erinnere mich
der hat ja meinen Sohn getraut Dann verabschiedete sich
der Kanzler von dem überglücklichen jungen Mädchen indem
er ihr abermals die Hand reichte mit den Worten Adieu mein
Kind lassen Sie stch s gut gehen

Der Neberschutz der städtischen Verwaltung von Berlin
dom verflossenen Etatsjahr beträgt rund 382570V Mark Die
Hauptüberschüsse liegen in dem Mehrertrage der Gemeinde Ein
Tommensteuer und der Miethssteuer Diese Ueberschüsse sind
indeß Vom Magistrat zum Theil in der Weise wieder flüssig
gemacht worden daß zunächst 8M M Mark Vorschuß zum
Ankauf von Pflasterungssteinen angewiesen worden während
eine Million für die Beihülfe zum Umbau der Berlin Stetti
ner Eisenbahn und eine Million zur Ausstattung des Gruud
stücks Erwerbungsfouds verwendet werden sollen

Erleichterung der Paßkontrolle Wie die Landes
zeitung für Elsaß Lothringen hört fei für den Orient Expreß
zug eine Erleichterung der Paßkontrolle eingeführt indem Rei
sende mit direkten Billets von Paris bis wenigstens München
von dem Paßerforderniß befreit sind wenn sie innerhalb des
Reichslandes den Zug nicht verlassen

Kostenfreie Badekur Wie in jedem Jahre so können
sich auch in diesem inaktive als Invaliden anerkannte und un
bemittelte Mannschaften deren Leiden zweifellos aus einer
Kriegs oder Friedens Dienstbeschädigung herrührt zur Ge
währung einer kostenfreien Badekur unter Vorlegung eines
Ärztlichen Attestes in welchem die Nothwendigkeit einer Bade
kur dargelegt ist bis spätestens den 10 Juni d I bei dem
zuständigen öezirlsseldwebel melden

Münzenfund Hagelschlag In dem zur Herrschaft
Primknenau gehörigen Orte Weiisig fand ein Eigenthümer bei
einer Umgrabung in seinem Garten etwa zwei Faß ties 20
alte Silbermünzen und zwar Speciesthaler von gutem Silber
gehalt und guter Prägung mit den Bildnissen der sächsischen
Herzöge aus der Zeit von 1557 bis 1637 Nachdem dem glück
lichen Besitzer gerichtlich das Besitzrecht des Geldes zugespro
chen worden hat derselbe solches jetzt an den Herzog Ernst
Günther zu Schleswig Holstein ank Schloß Pnmkenau käuflich
abgetreten Bei den vorgestrigen Gewittern ist ein Theil
der Feldmark Klein Gläsersdors total verhagelt die Feldmarken
von Primkenau und Primkenauer Bruch sind durch den Hagel
schlag weniger heimgesucht worden

Ans dem Kreise Straßburg den 30 Mai Die
Eifersucht ist wieder einmal der Beweggrund zu einer Mord
that gewesen Zu der jungen wohlhabenden Banernwittwe
T in Neuhoff bei Lautenburg kam am 27 d M der Bauer Wo
siewski aus dem Nachbardorfe Bölk mit seinem Sohne um
letzteren als Bräutigam einzuführen Die Aufnahme war sehr
gastlich Kaum war am Abend die Heimreise angetreten als
etwa 200 Schritt hinter dem Dorfe ein Stein dem Sohne ge
gen die Brust flog Ein zweiter Stein traf den Vater in die
rechte Schläfe und zwar so unglücklich daß der alte Mann
schon nach 7 Stunden verschied Dem Gendarm ist es gelungen
den muthmaßlichen Attentäter zu ermitteln Es ist der Bauers
sohn Josef Rvcherk aus Neuhoff Er soll während der ganzen
Zeit der Brautwerbung draußen am Fenster gelauscht und dann
mit noch zu ei gleich gesinnten Kumpanen den unberufenen aus
wärtigen Werbern aufgelauert haben

Eine unheimliche Szene spielte sich nach der Nat
Ztg am frühen Morgen des Freitags auf der Spree vor der
Zönigl Universitätsklinik ab Ein an Unterleibskrebs leidender
Lt Jahre alter Herr war vor einigen Tagen in die Klmik
aufgenommen worden konnte sich jevoch erst nachdem ihm
Geh Rath von Bergmann das Versprechen gegeben ihn wieder
herzustellen dazu entschließen sich der nothwendigen Operation
zu unterziehen Diese Operation wurde vor zwei Tagen aus
geführt und der Patient der kein Fieber und keine übergroßen
Schmerzen hatte befand sich verhältnißmäßig recht wohl Nun
hatte derselbe in Folge seiner Krankheit früher schon Selbst
mordgedanken gehabt die ihn in der letzten Nacht wieder über
kamen Unbemerkt verließ er Freitag Morgen gegen 4 Uhr

sehr an Haus und Hof gewöhnt namentlich als ständiger
Podagrist zu sehr von lokalen Bequemlichkeiten abhängig
um an eine Uebersiedlung nun gar in die alten Pro
vinzen denken zu mögen Dieser Mißstand war aber kein
Grund sein Ja zu verweigern Er nahm Paul das Ver
sprechen alljährlicher Besuche ab und tröstete sich mit der
Hoffnung daß spater wohl eine Versetzung nach dem Rhein

erreichbar sein würde
Die getroffene Verabredung daß abwechselnd eines der

drei Mädchen des Forstmeisters in Willbergshof wohnen
und dem Onkel das Haus führen sollte trug dazu bei
der Tochter das Scheiden zu erleichtern und den Oberst
zu beruhigen es war ihm Bedürfniß was Junges
um sich zu haben

Da Paul nur für wenige Wochen Urlaub hatte ver
zichteten die Vereinten auf eine größere Reife um vier
zehn Tag in Berlin bei Ostens Eltern zu verleben nach
dem sie die erste Woche einer Rheinfahrt gewidmet

Diese Tage am Rhein blieben der Erinnerung des
jungen Paares für immer eine jener Oasen auf die man
mit seliger Wehmuth zurückblickt wenn das Leben sein
ernstes Antlitz zeigt wenn Glück und Hoffnung nur noch
wie ferne Kinderträume herübergrüßen Beide kannten
einander noch so wenig noch ließen sich die Tage zählen
welche sie überhaupt zusammen verlebt hatten seit sie ein
ander angehörten bot jeder Gedankenaustausch den köst
lichen Reiz der Neuheit

Mit Emmy zu reisen war ein Genuß ihre unbesieg
bare Frische gab dem unbedeutendsten Erlebniß Inhalt
Ein Thautropfen ein aufflatternder Vogel die Blume
welche sich an unerwarterter Stelle aus einer Felsenritze
hervordrängte genügten sie aufjubeln zu lassen Paul s
maßvollere Natur fühlte sich unwiderstehlich mit fortge
zogen er gab sich den wonnigen Eindrücken der Gegen
wart mit ganzer Seele hin sein Auge hing an jeder Be
wegung seines junges Weibes die sich allwärts die Her

zen gewann
Mit stolzer Freude führte er die Geliebte in sein Eltern

haus der Mutter zu die ihm vor Allen berufen erschien
seine Perle zu würdigen und schon am ersten Tage er
oberte Emmy s kosendes Wesen Vater und Mutter Anna
von Osten war tief beseligt durch das Glück des geliebten
Sohnes so tief vielleicht als er selbst das Leben ging
der stillen Frau auf wie Morgenroth Forts folgt

das Belt schlich sich auf die nach der Spreeseite belegene Ver
anda des Pavillons stieg über die Mauer derselben überstieg
ferner noch mit dem Verbände um den Leib die das Grund
stück von der Spree trennende hohe Mauer und stürzte sich in
das Wasser Der Wärter kam gerade dazu als der Kranke
die Ufermauer überstieg und sprang ihm sofort in die Spree
nach Hier entwickelte sich noch ein Kampf zwischen dem
Kranken und dem Wärter bis es letzterem endlich gelang den
Lebensüberdrüssigen festzuhalten und um Hilfe zu rufen Es
dauerte eine geraume Weile bis ihm von der Klinik aus wie
von Schiffern Hilfe gebracht wurde und mit eigener Lebens
gefahr hielt der Wärter Wasser tretend den schweren Körper
des Kranken über Wasser Als Beide herausgezogen wurden
war der Patient bereits todt während der Wärter ohnmächtig
nach der Klinik zurückgebracht wurde

Die vor Kurzem vollendete transkaspische
Bahn ist ein wenig im russischen Style gebaut worden
Schon jetzt ist sie in einer Ausdehnung von 20 Werst unter
spült an einer Stelle von einer halben Werst Länge sind so
gar die Schienen und Schwellen vom Wasser mit fortgerissen
worden Zwei Züge mit den Gästen für die Eröffnungsfeier
lichkeiten in Samarkand mußten unterwegs liegen bleiben i ein
Theil der Gäste fand bei dem Stationschef in Kasandshik ein
nothdürftiges Unterkommen

Ein zweiter Nord Ostsee Kanal soll englischen Blät
tern zufolge als Konkurrenzunternehmen gegen den deutschen
Nord Ostsee Kanal in Dänemark erstehen Der dänische Inge
nieur Gläsner dem ein aus englischen und französischen Ka
pitalisten bestehendes Spndikat zur Seite steht hat von der
dänischen Regierung die Konzession zum Bau eines Kanals von
der Nordsee durch Dänemark nach der Ostsee erhalten nnd wird
von seiner Regierung warm unterstützt Der Kanal soll an
der Jammer Bucht beginnen und sich via Limsjord nach Hals
Barre und dem Kattegatt zuwenden Die Kosten des Unter
nehmens das in 5 Jahren beendet sein soll sind auf 2 Mill
Lstvl veranschlagt Der größte Theil des Kapitals soll bereits
gesichert sein

Alle Cigarrenpreise in Oesterreich und Ungarn sind
erhöht worden Die billigste Sorte zu 1 z Kreuzer fällt fort
die nächsten Sorten werden um je Z und 1 Kreuzer erhöht
die theuren Sorten um 2 3 Kreuzer ebenso Cigaretten und
Tabak Die jährliche Mehreinnahme wird mehrere Millionen
betragen

Ende einesinternationalen Schwindlers An ei
ner Verwundung welche er sich mit eigner Hand beigebracht starb
im Ludlowstreet Gesängniß einer der gefährlichsten und erfolg
reichsten internationalen Schwindler der seit mehreren Jahren
unter dem Namen George Benson sein Unwesen treibt Sein
eigentlicher Name ist George Clinchwood und seine Heimath ist
England das vor nun 18 Jahren den Schauplatz seiner Thä
tigkeit bildete Hier feierte Clinchwood seinen größten Erfolg
mit einem fystemathischen Schwindel welcher einzig in seiner
Art dastehen dürfte und feiner Zeit viel Staub aufwir
belte Unmittelbar nach Beendigung des deutsch französi
schen Krieges tauchte der Gauner in England unter der
Hülle eines Vieomte de la Soubise auf eines französischen
Edelmannes der sich höchster Verbindungen rühmte und mit
Hülfe seiner Kenntniß fremder Sprachen seiner ritterlichen
Gestalt und vollendeten Auftretens Einlaß in die vornehmsten
Häuser und exelusivsten Kreise des Landes gewann Hier stellte
er sich als einen Abgesandten der Häupter des französischen
Adels dar Mit beredten Worten schilderte er die Gräuel
welche die Prussiens in dem armen Frankreich verübt die
Armuth und das Elend unter den gebrandschatzten Bauern und
produzirte Briefe der vornehmsten französischen Edelleute die
nach seiner Angabe ein Komitee gebildet hätten um Hilfsgel
der von befreundeten ausländischen Adeligen zum Besten der
geschädigten Landbevölkerung entgegenzunehmen Der Pseudo
Vieomte reiste mit großen Ehren und es gelang ihm viele
Tausend Pfund Sterling zu sammeln bevor der Betrug aufge
deckt wurde und der Schwindler sich nach Amerika einschiffte
Hier lebte er kurze Zeit auf großem Fuße und machte den
Millionars den Rang streitig bis die Entdeckung einer Schwin
delei die er verübt ihn nach Mexiko trieb Die Mexikaner
setzten den Bock zum Gärtner denn George Benson wie er
sich jetzte nannte wurde Polizeikapitän einer kleinen Stadt
Als solcher erpreßte er den ersten Bürgern hohe Summen in
der Verkleidung eines Räubers in Wirklichkeit war seine Amts
Uniform eine Verkleidung übersiel und todtste er einen Men
schen worauf er entfloh und das Feld seiner Thätigkeit wieder
nach dem Norden verlegte Seit kurzer Zeit in der Gewalt
der Polizei von New Aork die im Begriffe stand ihn nach
Mexiko auszuliefern versuchte er es sich in seiner Gefängniß
zelle vermittelst einer eisernen Klammer ein Bein zu brechen
damit man ihn in das Spital sende von wo aus er seine Flucht
zu bewerkstelligen gedachte er trug jedoch innere Verletzuu
gen davon die schnell zum Tode führten Unter den Personen
die dem gewiegten Schwindler zum Opfer fielen befinden sich
Präsident Diaz von Mexiko der Prinz von Wales und zahl
reiche andere hohe Herren

Durch das sogenannte Hintenaufsitzen auf schreck
liche Weise ums Leben gekommen ist gestern in Friedrichs
berg bei Berlin ein dreizehnjähriger Knabe Karl Schöpke
Derselbe hatte sich auf das hinten befindliche Trittbrett eines
Flaschenbierwagens gesetzt um sich nach der bekannten Kinder
manier oder vielmehr richtiger gesagt der bekannten Jungen
Unmanier von dem Gefährt eine Strecke weit mitnehmen zu
lassen als ein von seitwärts kommender Wagen der Brauerei
Frirdrichshain der hinter dem ersten Fuhrwerk umbiegen
wollte und mit demselben kollidirte den Knaben so unglücklich
streifte daß die Deichselstange vollständig den Brustkasten des
Kindes zertrümmerte und dieses sofort todt von seinem Sitz
fiel Die Leiche des armen Knaben wurde von Bewohnern der
dortigen Gegend erkannt und zur Wohnung der Eltern ge
schafft hier war jedoch Niemand zu Hause und man entschloß
sich nun den Leichnam in die benachbarte Wohnung einer ver
heiratheten Schwester des getödteten Knaben zu schaffen
Diese wiederum seit zwei Tage Wöchnerin hatte selbst beinahe
den Tod als sie das Schreckliche erfuhr das ihr bei dem Ge
räusch und den Umständen welche das Herbeibringen des Leich
nams verursachte nicht verborgen blieb Sie wurde vor Schreck
bewußtlos und verfiel in einen Fieberzustand der den Arzt auch
für ihr Leben fürchten läßt

Einen interessanten Beitrag zu dem von uns schon
öfters behandelten Kapitel der Unsicherheit auf italieni
schen Eisenbahnen liefert die Krzztg durch folgende Mit
theilung aus Rom In der Nacht zum 27 d ist die Gemahlin
des erst kürzlich aus Massauab zurückgekehrten Generalmajors
Baldissera als sie in einem Wagen erster Klasse der Eisenbahn
von Neapel nach Rom reiste unterwegs auf eine fast unglaub
iche Weise bcstohleu worden Die Dame hatte sich ein reser

virtes Kupce geben lassen reiste allein und war eingeschlum
mert wurde aber kurz vor der Station Aquiuo durch ein Geräusch
aufgeweckt und bemerkte obwohl die von oben Licht gebende
Laterne ausgelöscht war daß ein uniwrmirier Bahnbeamter
ihren Handkoffer öffnete und etwas herausnahm Als dieser
Strolch eindeckte daß die Generalin erwacht war öffnete er
die Wagenthür sagte zu ihr Entschuldigen Sie sorizi
und eilte auf den Planken der Wagen wie der Wind davon
Die Dame vermißte in ihrem Kofferchen ein mit Brillanten
besetztes Annband hat aber erst in Rom den Diebstahl ange
zeigt worauf sofort mittelst telegraphischen Befehls drei Schaff
ner verhaftet und nach Nsm gebracht wurden

Entwaffnung einer Räuberbande Die montene
grinische Regierung hat die aus Montenegro am 15 Mai irr
den Bileker Bezirk eingedrungene Bande als dieselbe nach dem
Verlust ihrer Führer und mehrerer Mitglieder wenige Tage
päter sich wieder über die montenegrinische Grenze in Sicher

heit brachte entwaffnen lassen Seitber ist die Ruhe und Ord
nung m der Herzegowina nicht gestört worden Die Entschie
denheit mit welcher die Bevölkerung gegen den Versuch einer
neuen Beunruhigung des Landes Front machte und die Behör
den in der Verfolgung der aufgetauchten Bande unterstützte
oll auf die Urheber des Putschversuches nicht eben ermuthigend

gewirkt haben dem gänzlich verunglückten Unternehmen rasch
ein neues der gleichen Art folgen zu lassen

Literatur
Von Goldschmidts Kursbuch Verlag vsn Albert

Goldschmidt in Berlin ist mit dem Inkrafttreten des Sommer
Fahrplans der Eisenbahnen wieder pünktlich die neue Ausgabe
für Juni Oktober erschienen Bei der allgemeinen Verbreitung
dieses bereits seit 21 Jahren erscheinenden nach offiziellen
Quellen bearbeiteten Fahrplanbuches verdient die in demselben
durchgeführte praktische nnd übersichtliche Zusammenstellung
der Fahrpläue und Anschlüsse besonders hervorgehoben zu
werden welche auch dem Ungeübtesten das Auffinden der ge
wünschten Reisewege und Reiseziels mit Leichtigkeit und in
kürzester Frist ermöglicht Ein weiterer Vorzug von Gold
schmidts Kursbuch besteht darin daß man die Reiserouten nicht
bald von oben nach unten bald von unten nach oben in dem
Buche zu suchen hat sondern daß auch für die Rückreise ebenso
wie für die Hinreise von jeder Linie ein besonderer Fahrplan
angegeben ist Ferner enthält Goldschmidts Kursbuch außer
den neuesten Eisenbahn Fahrplänen und wichtigsten Post
kursen eine Uebersicht der zur Ausgabe gelangenden Retour
Abonnements Saison und Rundreisebillets einen Nachweis
der Reiseverbindungen nach den wichtigsten Badeorten und eine
große Reisekarte Goldschmidts Kursbuch bietet somit nicht
allein den besten Ersatz für die zahlreichen kleinen Taschen
Fahrpläne einzelner Bezirke sondern es verdient auch vor allen
größeren Kursbüchern die durch ihre Unsörmlichkeit auf der
Reife oft recht unbequem werden den Vorzug durch sein klei
nes handliches Format und seinen verhältnißmäßig sehr gerin
gen Preis 1 Mark sodaß es für die Reise wie zum Comtoir
gebrauch warm empfohlen wird In demselben Verlage erschien
zugleich Goldschmidts Fahrplanbuch enthaltend die wichtig
teu Eisenbahn Fahrpläne mit einer Uebersichtskarte Preis
50 Pfennig Es kann dies Fahrplanbuch bei seinem Umfange
und Preise wohl mit Recht das billigste Kursbuch in Deutsch
land genannt werden und wird dasselbe sich sür kleinere Reisen
an den Haupt Eisenbahnlinien als ganz besonders praktisch be
währen

Die Elektrizität des Himmels und der Erde
Von Dr Alfred Ritter von Urbanitzky Mit ca 400 Jullustratio
neu und mehreren Farbentafeln Erscheint in 18 bis 20 Lie
ferungen a 00 Pf A Hartlebens Verlag in Wien 15 Lie
ferungen ausgegeben

Bis in die neueste Zeit waren die Geheimnisse der elektrischen
Naturerscheinungen mit dem dichtesten Schleier verhüllt Erst
das vorige Jahrhundert fand den Zusammenhang zwischen
Blitzstrahl und elektrischem Funken das jetzige die Natur
des Nordlichtes in diesem Jahrhundert sind aber Magnetis
mus und Elektrizität auch schon zu vielfacher praktischer Ver
werthung gebracht w orden Gleichwie sich nun der Verfasser in
seinem Werke Die Elektrizität im Dienste der Menschheit
bestrebt hat alle Anwendungen des durch Menschenhand her
vorgerufenen elektrischen Stromes zu schildern so hat er sich
im vorliegenden Werke die Aufgabe gestellt die elektrischen Er
scheinungen welche sich in der Natur abspielen dem Leser
vorzuführen Uns so ergänzen sich beide Werke wenngleich
für jedes volle Selbstständigkeit gewahrt wurde doch zu einem
großen und umfassenden Gesammtwerke wie es in dieser Art
in keiner Sprache existirt

Aus dem Geschäftsverkeh

Ganz seid bedruckte Z
P Met bis 6,25 Vers meinz Robeuporto
Haus das Fabrik Depot G Henneberg K
Zürich Muster umgehend Briefe kosten

TWxMÄeMer
Kgl StmÄSmut Im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Ra

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S U Eheschließung
Mittwochs und Sonnabends

Lehrer Versin HM Ab 8 im Hotel Garnt zur Tulpe
Hallescher Radfahrer Club Fahr Uebnng in Freyberg s Garte
Mends scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang und Mang Ab 8 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhaus
Gesang Verein Frenndschastsbnnd Abends 3 11 tm Paradies
Hallilcher Zither Klub Ab 3 Club und Uebungsabend tm Paradies
Turnverein Nie Turnstund in der stäkt Turnhalle
Turuverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10

Uhr Uebungsstunde tn der städtischen Turnhalle am Roßplatz

WhgMM W h AztIMkft
der MssnSKhKWge Bahnhs HMs

Nach Leipzig 3 10 fr 4 24 sr
L6 34 V 7 36 V Z3 25 V 10 15
B 11 40 V 1 40 R 83 20 N
S 3 N H6 1SA 7 15 A S SA
10 47 A S11 0 A

Nach Magdeburg 713 F g SI B
1V 50B lM CöthenZ 11 31 B
I 24 N 3 8 N ,u0 N 3 33 A
10 29 A 12 33 bis Cöthen

Nlch B u 4 33 sr 7 2 V
9 13 V 11 0 B 1 40 N 5 39

N 6 0 A 3,55 A S 19 A
11 5 ANich ÄS wse S 4Ssr 7 3g B
10 15 B 11,9 V K 40 B
2 5 N 3,15 N bis Nanmburg
5 23 N 6 5 A 9 35 A bis

Sriurti 10 53 L
N Vole 7 40 L 11,34 B Ibis

Cottbnsl 1 33 N 7 20 A M
Cottbus

Na Mit 5 10 B 7 50 V bis
E sieben S 0B 11 43 B
12 50 Äc IM Eisleben Z 2 0 N
SL0A SL0 A bis Norbhali
senl 10 37 A 11 0 M Bs
lebenl

Nach vienenbnrg S 0 fr 7 45 B
II 35 Z 5 N 6 0 S 9 25
N bis Salberftady

bedeutet Schnellzug

Von Leipzig S5 37 B z H7 9 B
W 42 V 9 43 B S11 7 B
11 23 V 1 12 N 2 52 St tj4 2

N 5 33 N Z7 37 A 3 23 U
Z3 S7 A 10 L6 A Z12 3 A

Lon MazLeSmz 2 53 fr 7 27 B
3 52 B Von CöthenZ 10 2 B
1LS R ss 3 R g W 3 SS
10 41 U

Los Berlin 4 2 tr 7 33 B vo
BttterfeldZ 10 3 B tl 3
11 33 1 5 N 5 16 N 5 44

N 8 57 A 10 51 A
ZN THLri 43 fr 7 5,svon Erfurt 9 13 von Er
furt 10 28 1 9 N 2 43 N
von We ßenfels 14 N 5 3
vt 810A 8 50 A 9 11 U
10 9 A von ApoldaZ 11,14 U

Bon P W 76 B 12 5S
A 10 14 A von Cotti ns

So 6,29 B von EislebenZ
6 55 L V Ao Hausen 7 14 S
10 5 17 Z0 N von Eislebenl
I 1S N 5 13 A 7 10 A
Eislebenl 3 55 A 10 b5 A
on Steueubur 7 5 B von Kön
nern 3 10 B von HalSerfiadtj
10 5 N 1 1S N 4 55 R SL0
II,67 A

bedeutet Localzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten Posthof Halle
Nach SaltMÜnde 6 0V Z 0 N I Von Salzmiiude 10 0 V 7 30 x

Rllls Dienstag Uhr Uebung Volksschule
Vollzähliges Erscheinen dringend erforderlich

1



Bezirk des Königl Eisenbahn
Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Zimmerarbeiten für den Bau
eines Maschinenhauses sind zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlnng von 1 Mark von der
unterzeichneten Bouinspektion zu beziehen

Zeichnungen sind im Bureau daselbst
einzusehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
te Bedingungen postfrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Zimmerarbeiten zum Ma
schinenhaus

bis zum IS Juni 1888
Bormittags 11 Uhr

VN uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 T ge
Halle a S den 28 Mai 1883

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
Cöthen Leipzig

Direktion ZZsiswa
Eröffnung der Sommer Saison 1888

Sonntag den 24 Juni Z 888

des

Wm MrUzU kR iI
Gewöhnliche Schauspielpreise

M offerirenG neue saure Gurken

UMa kAtoffel 8

U nä ketten TWalderdbeeren G

Bezirk des Königl Eisenbahn
Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhos Halle

Die Ausführung der Maurerarbeiten
zum Bau eines Wasserthurmes auf Bahn
hof Halle a S ist zu vergeben

Preisverzeichniß Bedingungen und Zeich
nungen sind gegen Einzahlung von 1,5
Mark von der unterzeichneten Bauinspek
tion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postkrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Erd und Maurerarbeiten
zum Bau eines Wasserthurmes

bis zum 11 Juni 1888
Bormittags 11 Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 3 Wochen
Halle a S den 24 Mai 1888

Königliche Eisenbahn Baninspeetion
Cöthen Leipzig

Bezirk des Königl Eisenbahn
Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umban Bahnhos Halle

Die Ausführung von 1SSVV
Kopfstein und Reihen Pflaster ist zu
vergeben

Peisverzeichniß und Bedingungen sind gegen
Einzahlung von 1 von der unterzeichne

n zu beziehen
nter Benutzung des Preis

Beifügung er anerkannten
rei und mit der Aufschrift
Pflasterarbeiten

14 Juni 1888
littags 11 Uhr

nden

st 14 Tage
den 27 Mai 1888

e Eisenbahn Bauinspektion
sCöthen Leipzig

Dienstag den S Juni 1888 Abends 8 Uhr

Aus dem reichhaltigen Programm sind besouders hervorzuheben IS Rapp
hengste in Freiheit vorgeführt vom Director Hurdle Mennen ger von 12
Damen mit engl Halb und Vollblutpferden Die Springfahrschule ger v
Frl Adele Schumann Postillon Trakehner Rapphengst in der hohen Schule

ger von Herrn Ernst Schumann Saltomortales über eine Anzahl Pferde Auftreten d Jockiy Reiters Mr
der Reitkünftlerinnen Viotars und ZZsIvii des Jongleurs zu
Pferde Mi SZaÄKiZiS Gastspiel der unübertrefflichen Drahtseilkünstler
Mis und Mi k Fv 2 Athleten zu Pferde dargestelltvon Herrn Max Schumann und Mr Jac Hodgini Mr MvZz in seinen Pro
ductionen als Affenmensch Miss in ihren sensationellen
Leistungen am feststehenden Reck zc zc

Preise der Plätze Logensitz 3 Mk, Sperrsitz Parquet 2 Mk, 1 Platz
1,50 Mk 2 Platz 1 Mk Gallerie Stehplatz 50 Pfg Militär vom Feldwebel
abwärts u Kinder unter 10 Jahren in Begleitung von Erwachsenen 1 Platz
I Mk 2 Platz 50 Pfg Stndeutenbillete zu den Sperrsitzen 1,3V Mk

Von 10 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nachmittags findet der Vorverkauf der
Billete n der Cigarrenhandlung von Hauptgeschäft
Markt 1 Ecke Leipzigerstr statt

Mittwoch den K Juni Abends 8 Uhr
mit neuem vorzüglich gewählten Programm Hochachtungsvoll

Z

IMschlchbrauerei Gieliichenllem
Nächsten Mittwoch den Juni Abends VV2 Uhr

KM88S8 xti s IViilitSl Lgncel t
der Kapelle des Königl Magdeb Füsilier Regiments Nr 36

Znm Besten der Pensions Znschnßkaffe für die Musikmeister
des Königl Prentz Heeres

unter Mitwirkung einer ganzen Compagnie Füsiliere n zweier
Tambonreorps nnd Mbbrennen eines großartigen Schlachten

seuerwerks mit Schlutztableau Kaiser Friedrich Z

Eutrve an der Kasse id Person SO Pfg O Kapellmeister
Billets im Vorverkauf Z 40 Pfg sind in den bekannten Verkaufsstellen zu haben

Auctwü
Am Donnerstag den JuniZer

Vorm 1v Uhr versteigere ich in den
Lagerräumen des Herrn sstt
z I al hier Steinthorbahnhos
eine Anzahl wegen verweigerter Annahme
dort lagernder Güter insbesondere

1 Waggon Schwarz Pappel
in 8 Stämmen I Säe 1 Teigtheil
uud 1 Nähmaschine Collis Ma
schinentheile 4 Faß Carbolinenm
mehrere Collis Mannsaetnrwaaren
Garn Möbel Seife Margarine
Käse Heringe I leere Fäffer e

WZrKv
Gerichtsvollzieher

clcmvon uns ei v ordenkn neuen Veifii Iirkn
von Soltslen in Halle a/8 ein Oaeao in
Z u1vei 5orm von vor üZlieiier I öLlielikeit nn 1

iäinniensetxnnA xeigt Der ncUürlieiis seiien

5et1a lt ist niotit erliöiit vie kei cl iiollänciisollen
Ilaeavsorten veleiie Ini eli 55uslltxe von Alkali
salben Älagnesia sie löslioli Keinaoiit sind Da
tsrner dei nnserin Verkalnen Iioiie eniperatn
ren verinieclen werden ist cUeNüZüod eit einer
erset unZ cler violitiAEn MekstotikaltiLen

Lndswnissn des vaoao K/leder liieo roniin
gänniiek an8Z68o1il0LLen v/ie es I 6i n ven 1nnA

geselllosssn ersolwint Vir vei senden nnr die
besten Rolunaterialien n xiauben niit diesein
Fabrikat dein eonsninn enden Z ud1i cnin etwas
in eder IlinsieM Vor uZliolies bieten

nal ssn solie 1 ettHallenser Oaeao 4,M/g a i Loitgivn
Oaeao van Nonten 8,43 8l,02 /g vai i

Reue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassaschränke

Lindenftratze

Zum Besten der Halleschen Waisenstiftnng
Donnerstag den 7 Juni Abends 8 Uhr im großen Saale des

rdsatrsllsvdo MsMvMZMMMA
gegeben von Studenten unter Mitwirkung schauspielerischer Kräfte

Zur Aufführung kommt

StMs s Erdemvallm
1 Bild Sommersemester 2 Bild Wintersemester

Eintrittskarten im Preise von 1,50 1 Platz 1 2 Platz u 50 Gallerie
zu haben in den Cigarrengeschäften der Herren Steinbrecher K Jasper Pan
Grimm Max Stoye u Franz Beeck Einlaßkarten für die Herren Stndirendcn
a 75 1 Platz 50 2 Platz bei dem Herrn Universitätskastellan

General Versammlung
der vereinigte DieiistMämer G G Halle a S

Den Mitgliedern der ver Dienstmänner E G wird hiermit bekannt gemacht
daß Sonntag den IS Juni d I Nachmittags Z z Uhr in dem Reftauraw
zu den drei Schwänen Nanmschestraße 16 unsere diesjährige ordentliche Gene
ralversammlung stattfindet

Tagesordnung 1 Vorlegen des Rechenschaftsberichts vom 14 Geschäftsjahre
2 Neuwahl des Aufsichtsrathes und des Vorstandes 3 Geschäftliches

Halle a S den 4 Juni 1888
Der Aufsichtssath der ver Dienfimktmer G G zu Halle a

WKisii Vorsitzender
Am Mittwoch den G Juni gelangen

Av MIUl n n A 0
zum Courfe von 8G /g zur Subscription Zeichnungen werden durch mich kostenfrei

ür Glas Porzellan Stein e empfiehlt
M

lZumm lwasi sn N
versendet m

bekannter GüteDZ Mrüi i iA,Magdeburg
Preisliste Catalog g 10 resp 20 Pf Porto

l ilSMckiÄ
mit Vor und Hintergarten am Jäger
platz 1ä belegen ist zu verkaufen Zu
erfragen bei G Mappsilber Forfterstr 33

Aus einem Nachlasse ist sehr ele
gante Damenleibwäsche sowie eine gol
dene Damen Remontois Uhr zu ver
kaufen Zwingerstratze IS I links

HchrMielis Meilen
von Gerichts u Verwaltungssacheu
Verträge Testamente Reklamatio
nen e fertigt mit Sachkenntniß

IZZse Leipzigerstr 16
Für meine Privatklinik suche ich möglichst

bald zur Pflege der Kranken eine jüngere
Frau oder älteres Mädchen
ZSz tei i ZiitAk Krnckenbergstr 2

Wegen Verheirathung des jetzigen suche
ich zum 1 Juli ein gut empfohlenes

Stubenmädchen
Zn melden Vormittags Wilhelmstraße 32

Frau
Arbeiterin für Kinderkleider

werden gesucht von
L Äckv Leipzigerstr 105

Gm Brillantring
1,16 schwer verloren

Gegen gute Belohnung abzugeben bei
Liusiti v T7Z iK Uhren u Musikwerkfabr

untere Lsivzigerstraße

Trauring gez W A von Cafe David
bis zum Diakonifsenhans verloren Gegen
hohe Belohnung abzugeben

Glanchaischs Kirche 12 Restaurant
Am 2 Juni in der gr ulrichstr Porte

monnaie mit ca 6 Mk Inhalt verloren
Gegen Belohnung abzugeben

in der Exped d Bl
Ein Pack Sachen gefunden Oberglanchz 7

M Äsucksr kt KssrMll
Heute Montag Abend 8 Uhr Uebnug

Um vollzähliges Erscheinen bittet
Der Vorstand

1 X
Prinz Ksi I

Heute Dienstag Abends 8 Uhr

gr MiMär Cöneer
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments No S6
Entree a Person 30 Pfg

O Kapellmeist LFamilien Billets 20 Stück 3 Mark
sind in den bekannten Cigarrenhandlungen
zu haben

MMZÄKGZ
Dienstag den Juni

Zr
vom

Höllischen Stadt u Theater Orchester
Ansang 8 Uhr Entree 30 Pfg

Bikets ZS St Z Mk in den ange
zeigten Verkaufsstellen

HA Mn II Stadtmusildirektor

vermittelt

Wr srm T Mter
Dienstag den Z Juni 1888

Lustspiel in 4 Akten von G v Moser
Mr dm redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
5 Expedition des Halle sSm Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Bsiwge
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